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Antrag  
  
 
der Fraktion, der/des Stadtverordneten 
DIE LINKE. (mit BfBB) 
 
zur Sitzung: 
Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport am 26.01.2010 
  

Tagesordnungspunkt 

Durchführung einer Befragung zum Elternwillen und Bedarf von 
Gesamtschulen 

Inhalt: 
 
Die Fraktion DIE LINKE. (mit BfBB) hat unter dem 30.11.2009 den Antrag gestellt, eine 
Elternbefragung durchzuführen mit der die Notwendigkeit einer 2. Gesamtschule in Bergisch 
Gladbach dokumentiert werden soll. 
 
Der Antrag wurde am 17.12.2009 ohne weitere Aussprache vom Rat in den Ausschuss für 
Bildung, Kultur, Schule und Sport verwiesen. 
 
Der Antrag liegt der Vorlage bei. 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In der jüngeren Vergangenheit haben mehrere Städte bei den Eltern von Grundschulkindern 
den Bedarf von Gesamtschulplätzen nachgefragt. Aus der näheren Umgebung liegen der 
Verwaltung die Befragungsergebnisse der Stadt St. Augustin vom Mai 2009 und der Stadt 
Köln vom September 2009 vor. In beiden Städten belegen die Befragungen den Elternwunsch 
nach weiteren Gesamtschulplätzen.  
 
Die nachfolgende Grafik fasst die Elterbefragung in Köln nach Schulformen zusammen. 



   
 

 

 
 
Eine ähnliche Befragung in Bergisch Gladbach würde aus Sicht der Schulverwaltung 
bezüglich der Gesamtschulnachfrage ein ähnliches Ergebnis bringen. Eine 
Gesamtschulnachfrage von 23 % würde im Ergebnis eine heute nicht vollständig befriedigte 
Nachfrage von 112 Kindern je Jahrgang bedeuten. Dieses Ergebnis stände im Einklang mit 
den an der Integrierten Gesamtschule Paffrath erfolgten Ablehnungen und würde die 
Errichtung einer 4 zügigen Gesamtschule nahe legen. 
 
Um die Vermutungen zu belegen, sollte daher bis zu den Sommerferien eine Elternbefragung 
der Grundschulkinder, 1. bis 3. Schuljahr durchgeführt werden. 
 
Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport beauftragt die Verwaltung, eine 
Befragung zum Elternwillen und Bedarf von Gesamtschulen durchzuführen. 
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